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Intelligenz - Blatt 


fär den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Jutelligenz⸗Comteit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. . 


Rn: 299, Montag, den 22 December. 1 . 


Angemeldete Femd x“ 

Augekommen den 19. un 20. December. f 
Die Herren Kaufleute H. Bloch aus Frankfurt a. M., A. Gölzenleuchter aus 
ö , r ae er ede aus Schlawe, log: 5 Engli⸗ 
ſchen Hauſe. Die Herren Hutsbeſitzer Schiffett aus Conczic, Hartog nebſt Gattin 
aus Vietzow, Herr Fabnkant Tun aus Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Herr 
Lehrer Dahlke und Herr Wirihſchafts⸗Inſpector Gabel aus Pr. Stargardt, log. im 
Deutſchen Hauſe ie Herren Gutsbeſitzer v. Bülow nebſt Gemahlin aus Oſſek⸗ 
ken, Heine nebſt Gemahlin aus Stenslau, Herr Domalnen-Beamter Zwicker nebſt 
Gemahlin aus Czechozin, Herr Pfarrer Braune aus Bohlſchan, log. in den drei, 
Mohreu. Frau Gutsbeſitzerin v. Kocziskowski aus Kl. Perlin, die Herten, Gutsbe⸗ 
figer Baten v. Lrwenklau aus Gobra, Krüger nebſt Frau Gemahlin aus Siekor⸗ 
ezin, Schonlein aus Reckau, log. im Hotel d'Oliva. Die Herten Guts beſizer Muss 
cate aus Willezeblodt, Suter aus Löbcz, Herr Ober Steuer⸗Inſpector Fromm aus 

Pr. Stargardt, log. im Hotel de Thorn. f m Ze 


- „„ Bekannt mach an a e n.. 

1 Die Briefträger ſchreiten jetzt mit Einziehung der Amtsblatts⸗Pränumera⸗ 

tions⸗Gelder pro 1346 in der Art vor, daß fie jedem der Abonnenten bei Bezahlung 

eine von der Zeitungs⸗Expedition des Ober-Poſt⸗Amts aus geſtellte Quittung auc⸗ 

händigen, gegen deren Vorzeigung, allwöchentlich am Sonnabende Vormittag, das 

Amtsblatt am Ausgabe⸗Feuſter des Zeitungs⸗Vureau in Empfang genommen werden 
kann. 


* 


Diejenigen Intereſſenten, die das Zubringen des Amtsblatts nach ihrer Woh⸗ 
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nung wünſchen, zahlen dafür an den die Pränumeration einziehenden Briefträger 5 


Sgr. Beſtellgeld für das ganze Jahr. 5 8 4 
Gegen Erlegung dieſes Betrages wird auch die Geſetzſammlung das ganze 
Jahr hindurch in das Haus des Betheiligten gebracht. * 
Danzig, den 20. December 1845. a 
5 > Ober⸗Poſt⸗ Amt. a 
8 Es werden nachſtehende Vorſchriften zur genaueſten Befolgung in Erinne- 
rung gebracht: . een 12 
1) Bei eintretender Straßenglätte muß jeder Grundſtücksbeſitzer längs des Hau⸗ 
ſes mindeſtens den gewöhnlich von Fußgängern benutzten Theil der Straße 
mit Aſche oder Sand beſtreuen laſſen. l 
2) Nach einem ſtattgefundener Schneefalle kaun das Herabwerfen des Schnee's 
don den Dachrinnen und Vorgebäuden nur dann geſtattet werden, wenn es 
des Morgens vor 7 Uhr geſchieht und zur Vermeidung der Gefahr für die 
Vorübergehenden Jemaud hingeſtellt wird, um die gehörige Warnung zu geben. 
3) Schnee und Eis darf nicht in die Flüͤſſe und Kanäle geſchüttet, ſondern muß 
nach dem Gemüll⸗Abladeplatz geſchafft werden. 
4) Der von den Kellethälſen, Veiſchlaͤgen, Trummen und dem Straßendamm 
zuſammengekehrte Schnee darf nur neben den Beiſchlägen auf die Trummen 
zue ſofortigen Wegſchaffung aufgehäuft werden, wobei jedoch die Eingüſſe in 
die Trummen offen erhalten werden müſſen. Auch darf das Ausgießen des 
Waſſers auf der Straße nicht ſtattfinden. ee 5 
5) Schlirten müſſen in der Stadt zu jeder Zeit mit Schellengeläute verſehen fein 
Der Gebrauch von Schleifen obne Deichſel und das Aneinanderbinden meh. 
terer Schleifen iſt gänzlich rerboten, und der Gebrauch von Handſchlitten zur 
Beluſtigung der Jugend darf nie in den Straßen der Stadt, ſondern nur an 
ſolchen Orten ſtattfinden, wo keine Gefahr für die Kinder und für andere 
Perſonen zu befürchten iſt. 8 des 
6) Ueber die Brücken, durch die Thote, in allen Straßen und auf allen Plätzen 
der Stadt darf nur langſam gefahren werden. 
Alle Diejenigen, welche dieſe Votſchriften nicht beachten, haben die geſetzliche 
Strafe zu gewärtigen, 
Danzig, den 18. December 1845, 


Der General-Lieutenant Der Polizei⸗Präſident. 
und Gouverneur. f v. Clauſewitz. 
N v. Rüchel⸗Kleiſt. N 
3. Der Kürſchner Abraham Berghold und deſſen Braut Rebecca Läwy haben 


durch einen am 9. December c. verlautbarten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter 
nicht aber des Erwe:bes, für die von ihnen einzugehende Ehe, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 10. December 1845. 
7 Königl. Land- und Stadtgericht. f 
4. Der Prediger Guſtav Wilhelm Lebermann zu Neuſtadt und deſſen verlobte 
Braut Joſephine Jeanette Jacodſen, letztere im Beitritte ihres Vaters, haben mite 


=. 


telſt gerichtlichen Vertrages vom 15. d. M., die Gütergemeinfchaft in der von ih⸗ 
nen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. 5 
Marienmwerder, den 25. November 1845. f 
N N Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht. 
5. Der in No. 293. des Intelligenz⸗Blattes angeſetzte etſte Holzverkaufs⸗Ter⸗ 
min in Bankau iſt nicht den 11. ſondern den 12. Januar, welches nachträglich be⸗ 
kannt gemacht wird. . 
Danzig, den 19. December 1845. s 5 
Das Directorium der v. Conradiſchen Stiftung. 

AVE ARATISSEM ENT S. 5 
6. Zur Verpachtung der Parzellen A, und II. 2. des Trutenauer Herrenlan⸗ 
des, von 20 Morgen 107 (JRuthen und 13 Morgen 61 HRuthen Magdeburgiſch, 
auf 3 Jahte, von Lichtmeß 1846 ab, ſteht ein Licitations⸗Termin 

Sonnabend, den 3. Januar 1846, Mittags 12 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer, Herrn Zernecke I au. 
Danzig, den 15. December 1845. Br 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 
7 Höberen Beſtimmungen zufolge wird wegen Lieferung des Bedarfs an Hanf 
für die Mefige Königl. Haupt⸗Artillerie-Werkſtatt pro 1846 ein neuer Submiſſions⸗ 
Termin auf den 29. December a. e, um 10 Uhr Vormittags, in dem Geſchäfisto⸗ 
caſe Hühnergaſſe No. 325. angeſetzt. Diejenigen, welche dieſe Lieferung zu über⸗ 
nehmen geneigt ſein ſollten, wollen ihre Forderungen ſchriftlich und verſiegelt bis zu 
dem ten Tage um 9 Uhr Vormittags abgeben, und ſtehr es denſelben frei, 
dem Termine zur Eröffnung der Submiſſionen beizuwohnen. Die Bedingungen 
können während der gewöhnlichen Dienſtſtunden in dem genannten Geſchäftslocale 
eingeſehen werden; auswärtigen Unternehmern können dieſelben auf ihre Koſten 
abſchriftlich mitgetheilt werden. 
Danzig, den 2. December 1845. 5 ’ 
Königliche Verwaltung der Haupt-Artiferie-Merkfatt. 
15 Zur Verpachtung von circa 7 Morgen Ackerland des Inſtituts in Jenkau 
vom 1. Januar 1846 bis ultimo December 1848 iſt ein Termin im Schul⸗ und 
Erziehungs- Inſtitute in Jenkau auf ; 
den 12. Januar 1846, Vormittags 10 uhr, ö 
ingleichen zur Licitarion der Uebernahme des geſammten Fuhrweſens ſo wie der 
Reinigung der Kloaken des Inſtituts in Jenkau ein Termin im Landſchaftshau⸗ 
fe hieſelbſt in der Langgaſſe auf et 
den 13. Januar 1846, Vormittags 11 uhr, 
angeſetzt, zu welchem darauf Reflectirende eingeladen werden. 
Danzig, den 15. December 1845. 
Das Direktorium der v. Conradiſchen Stiftung. 


‚ Todes fälle. f 
9. Unſerer lieben Selma folgte ſchon am 11. d. M. unſere kleine Zwillings⸗ 
a a (1) 


1 


* 
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Tochter Martha in einem Altet von 136 Jahren, am Scharlachſieber, heute er⸗ 


füllen wir die traurige Pflicht den Tod unferes einzigen Sohnes Rich ard Gott⸗ 


hilf, in einem Alter von 715 Jahren, anzuzeigen. Nuc Gott der Allmächtige 
kann uns tröften. Carl Krüger und Fran. Danzig, den 20. December 1845. 


10. Am 18. d. M., Morgens 148 Ubr, endete nach 10⸗tägigem ſchweren Lei⸗ 


den, an den Folgen eines gaſtriſch⸗nerpöfen Fiebers, unſere innigft geliebte jüngſte 
Tochter Wilbelmine Auguſte, in ihrem 18ten Lebensjahre, ihre irdiſche Laufbahn. 


Dieſes zeigen wir tief betrübt unſern theilnehmenden Freunden und Bekannten hier⸗ 


mit ergebenſt an und bitten um ſtille Theilnahme. 


N Aulich nebſt Frau, Wallmeiſter. 
11. Nach neuntägigem Krankenlager ſtarb heute N orgen um 7 Uhr am Schar⸗ 
lachfieber unſer geliebtes Töchterchen Meta Pauline im Alter von 2 Jahren und 3 
Monaten. Tief betrübt zeigen dieſes an Kronke und Fr au 
Danzig, den 20. December 1815. 


5 Literariſche Anzeigen“ 

12. Bei . A. Weder, Buch⸗ und Muſikalienhandlung, Langgaſſe 

No. 364., iſt zu haben: 
als paſſendes Weihnachtsgeſchenk 


Königsberger Kochbuch 
a oder 1632 Recepte zur Zubereitung ven 
aller Arten von Suppen, Saucen, Klößen, Gemüſen, Fleiſchſpeiſen, Fiſchen, Pas 
ſteten, Eier, Milde und Mehlſpeiſen, Puddings, Sataren Cempotes, Cremes Gefro⸗ 
renem, Geldes, eingemachten Früchten“ Kuchen, Torten, ſonſtigem Vackwerk und 
kalten und warmen Getränken; vor der Beſorgung und Auſvewahrung des Mine 
terbedarfs, der Bereitung von Obſtſaft und Mus, vom Pökeln und Räuchern des 
Fleiſches und nom Wurſimachen, nebſt verſchſedenen nützlichen Recepten. 
Ein vollſtandiges und faß iches Hülfsbuch für Haushaltungen aller Stände, 
von Pauline Jonas geb. Ewald. 3. eleg. gebdn. 1 Rihir. 5 Sr, iſt als nütz⸗ 
liches Geſchenk für Damen befiend zu empfehlen. 1 70 


13 Zum bevorſtehenden Weihnachts- und 

e RE IHR HTETHIER. > Ä 

erlaubt ſich die unterzeichnete Buch- und Kunſthandlung ſich ergebenft zu empfehlen. 
Ben der großen Menge nener Erſcheinungen im Gebiete der Literatur und 


Kunſt, und bei dem geringen Verlaß auf Anpreiſungen in Zeuungen und Ankuündi⸗ 
gungen iſt eine paſſende Auswahl oft ſchwierig, weshalb die unterzeichnete Hand⸗ 


lung gerne bereit iſt, ſowohl hier als nach auswärts Zuſendungen zur eigenen Prü⸗ 


fung und Wahl zu machen, und uur bittet, das Bedürfniß mög ichſt genau anzugeben. 
Ein großes und gewähltes Lager des Velten an Ciaſſikern, Kinder⸗ und In⸗ 
gendſchriften, UB:E und Bilderbüchern, Aupferwerten, Vorlegebiättern zum Schrei⸗ 


\ 


* 


er 
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ben und Zeichnen, Landcharten, Kalendein, iſt bod Rund bittet um gefälligen 
e Beſuch. 


Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard, 


Langgaſſe No. 400. 
A. Jau G. Homann' I Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 


5018., iſt vorräthig: 
Ein höchſſt pra chtvolles Feſtgeſchenk für Knaben von 10 — 14 Jahren: ö 


Maicriſche Wanderungen nach Süden und Norden, nach Oſten 


und Weſten von E. Wendt. Mit einem Bilderatlas in Folio, 25 Aw 
pfertafeln mit mehr als 200 Abbildungen enthaltend. Preis 375 Thlr. 


Feen. 


— — 
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15. F 
Montag, den 22. December. 3. Zten Male: Stadt und Land, 9 
wen: Der Viehhaͤndler aus Oberdſtreich. 
Poſſe mit Geſang in 3 Akten. Vorher: Der e 

her Nante im Verhör. 

Dienfias, den 23. December. Das Urbild des Tartüffe. 
Donnuerſtag, den 25. December. 3. Zten Mate: Die vier Hai⸗ 
monskinder. Kom. Oper in 3 Alten von Balfe. 

Freitag, den 26. December. Z. e. M. w: Der arteſiſche Bun. 
® 
2 


nen. Zauberpoſſe ia 4 Abtheilungen. 
F. Gence. 
VVV 
Caffée- National. 

Heute Montag und die folgenden Weihnachtsabende muſikaliſche Abend⸗ Un 

terhaltung von der Familie Strad. Brämer, ren Damm, 
2. Heute Montag fo wie die übrigen Weihnachts: 
abende muſifaliſche Abendunferhaltung durch die Familie Dobrowa im Deutſchen 


Hauſe bei P. J. Schewitzki. 
18. Das Diorama Langgaſſe No. 400. iſt jeden Abend geöffnet. — Neue 


brillante Schluß Vorſtellung; Der Dianentempel. Anfang: 615 Uhr. 
19. eine 62. werden Bestellungen auf ächt brückſchen Torf angenom. 


00 UO 

| RTS LOKAL 
Wollwebergasse 1986. 

Außer dem unteren Locale find in den obe 

ren Räumen 4 Piegen, die aufs geſchmack 

vollſte decorirt find und in denen kein Tabak & 

S geraucht wird, zur Aufnahme der geehrten Da⸗ 

S men geöffnet. Ueber die von der Capelle des & 


N 


N 


Höhn 


* 


* 


* 


Herrn Winter zum Vortrag kommenden & 
S Piegen zur Matinee wie zum Abend⸗Con⸗ 


cert beſagen die Programme das Naͤhere. ä 
NVC REKEN EEE 
N. Muſikſchule für den Pianoforte⸗Unterricht 

und die Theorie der Muſik, Vorſtädtiſchen Graben 2084. h. 

Dieſelbe bezweckt den ſchulgerechten, elementariſchen und höheren praktiſchen 
und theoretiſchen Unterricht für Muſikdilettanten und Muſiker, und nimmt Schüler 
männlichen und weiblichen Geſchlechts für gefonderte Abtheilungen jederzeit auf. 
Das Honorar für den wöchentlichen Unterricht von zwei Stunden ift monatlich ein 
Thaler. E. F. Ilgner, Mufiktehrer. 

22. Rheinwein-Flaſchen werden gekauft Zten Damm No. 1416. 
23. Ich mache hie mit bekannt, daß ich meine in Heiligenbrunnen, Hotel de Greifs⸗ 
walde, früher Einſamkeit genannt, betriebene Gaſtwirthſchaft für die Wintermonate 
in meinem neuen Haufe in demſelben Grade fortſetze. H. Michaelis. 
24. Zwei auf der Rechtſtadt, unweit der Börſe und Langgaſſe belegene Grund⸗ 
ſtücke, reſp. 12 und 13 Zimmern, Kammern, Küchen, Apartement, Keller, Wagen⸗ 
remtiſe und Stallungen ꝛc. enthaltend, find für einen mäßigen Preis, Umſtände hal⸗ 
ber, ſofort oder zum 1. April a, f. zu verkaufen durch 5 

a C. R. Krüger, Frauengaſſe No. 887. 
25. Es iſt ein Hausſchlüſſel, deſſen Griff zuſammenzuklappen, auf dem Wege 
vom Schnüffelmarkt bis zur Pfefferſtadt verlbren gegangen. Wer ihn im Intelli⸗ 
genz⸗Comtoir abgiebt, erhält 10 Sgr. Belohnung. f 
2 mo nt ung ana aug uagupugvp un 78479 Teen 1X 
27; Eine wattirte ſchwarzſeidene Damen⸗Mütze, vorne breit mit Sammet und 
ſeidenen Spitzen beſetzt, iſt am 19. December vom Theater durchs Glockenthor, 
Heil. Geiſtgaſſe, Kuhgaſſe, verloren gegangen, und in den drei Mohren, Holzgaſſe, 
genen eine angemeſſene Belohnung abzugeben. i m 


= 
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28. Kranke Kartoffeln betreffend. 

Ein Engländer hat die Erfahrung gemacht, daß die Krankheit der Kartoffeln 
aus einem zu großen Feuchtigkeits⸗Gehalt entſpringt und daß der Fortſchritt der 
Krankheit gehemmt wird, wenn man die Kartoffel durchſchneidet, indem dadurch 
der Feuchtigkeit Luft gemacht wird. Es iſt dieſes Verfahren in England mit den 
befriedigendſten Erfolgen angewendet worden. f ö 
29. Eine Gouvernante, welche in allen Wiſſenſchaften, ſo wie im Franzöſi⸗ 
ſchen und in de: Muſik, Unterricht ertheilen kann, ſucht ein Engagement. Das 
Nähere Heil, Geiſtgaſſe 963. 2 
30. Ein Pianoforte v. 6 Octav. W. z. kaufen gesucht Goldschmiedeg. 1071. 
31. Auf trocken hochländiſch büchen Klobenholz, der Klafter 7 Rtlr. 10 Sgr., birken 
u. eichen 6 Rthlr. 5 Sgr., fichten befonders ſtarkklobig 5 Rtlr. 5 Sgr., u. kleingehauene 
Stubben, der Klafter 4 Rtlr., alles in richtigen Klaftern und frei vor des Käufers 
Thür, werden Beſtellungen angenommen bei Fin. B. Brauer, Schnüffelmarkt 712. 


% Mein Atelier für Daguerréotyp⸗ Portraits 
befindet ſich jetzt Holzgaſſe No. 27, und iſt täglich gebffnet. Treſcher. 
FEB N Er SE 
35 Hl. Beiſtg. 689. iſt oben 1 meubl. Stube an Damen u. Civiliſten zu v. 


une 40 n 5 
2. Dienſtag, den 23. December c. von 9% Uhr 
Morgens ab, werde ich, im Auctionslocale Holzgaſſe No. 30., für Rechnung Aus⸗ 
wärtiger öffentlich verſteigern: f a 

1200 Bouteillen Rum, Arac, franz. weisse & Rothweine, als: Sauterne, 
Graves, St. Pry, Muscat, Medoc, pp. — 100 4 Pecco-Thee, in 1, &-Pak- 
keten, 37 Mille Cabannos-, Sylva-, Dosamygos- & Regalia flora-Cigarren & 
150 U Portorico-Tabak in Rollen. 

Die ausgebotenen Waaren find preißpürdig und die Limitten äußerſt niedrig 
geſiellt, weshalb dieſe Gelegenheit zum wöhlfeilen Einkauf den Herren Datailleurs 
und Gaſtwirthen ins beſondere empfohlen wird. a 

1 J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

f Mobilia oder bewegliche Sachen. N 
35. Breiteg. 1123 ſind zu billig. Preif 3. verk.: mahag. Kleider⸗Sekretaire, 
Spiegel in Goldrahmen, Sopha⸗-Tiſche, dito Bettgeſtelle, Sopha u. Schlaf⸗Sopha 
auf Springfedern u. mit ſtarken Ueberzügen von 14. Rtl. ab. 4 
36. Eine große Auswahl echt engl. gebleichte und ungebteichte Steick⸗ u. Näh⸗ 
Baumwolle in allen Nro. ki⸗weiſe, Strick⸗Wolle, Twiſt⸗Jwirn ‚urd mehrere andere 
Sachen; ferner mehrere engl. Damen⸗Zeuge, beſonders zum Winter geeignet, Rock⸗ 
Zeuge u. andere nutzbare Sachen für Herren, empfiehlt en gros & en detail zu 
auffallend billigen und feſten Preiſen L. Sılberberg, Hundegaſſe No. 263. 


Er 
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37. In meinen Handlungen, Hundeaaſſe, Peterſiliengaſſe und am hohen Thor 


werden die beſten ungarſſchen Wallnüſſe zu 2 Sg 3 Pf. pro Schock verkauft. 
Friedrich Mogilowski. 


34. Mit den neueſten berliner Herren- u. Knaben⸗ 


Wintermützen, find. wir wieder vollſtändig aſſortirt⸗ Driedger & Stiddig, 
s TER Lang- u. Beutlergaſſen⸗Ecke No. 513. 
39. Eine mahagoni Komode u. ein Schreibepult iſt zu verk. Fiſchmarkt 1591. 


40. Ankerſchmiedegaſſe No. 166. ſtehen 2 moderne mahagoni Armlehnſtühle 


zum Verkauf. 
41 


; Ein faſt neuer Oelkaſten, von ſtarkem Blech, mit vollſtändigen Maaßen, 
8 debt billig zum Verkauf Heil. Geiſtgaſſe No. 1012. 

42. Achtzig feite Hammel ſtehen in Schwintſch bei Prauſt zum Verkauf. 

43. Ein kleines Klavier iſt billig zu verkaufen Breitenthor 1936. 


44. Breitegaſſe No. 1137. find 2 birkene polirte Beitgeſtelle billig zu verkaufen. 5 
45. Polka⸗Filzſchuhe, eign. z. Weihnachts geſ.,garnirt. Mullhaub. a 6 g. „ 


Glacee- u. gefürt. Handſch. zu 5 fg. empf. H. Krombach, 1. Damm u. Breitg.⸗Ecke. 


46. Saure Gurken find zu haben Tiſchlergaſſe im weißen Schwan, 
AN 0 Nee 


47. Es empfiehlt zu den bevorſtehenden Feſttagen, unter Zuſicherung = 
reeller Bedienung, fein Gold- und Silber⸗Waaren⸗Lager, Julius Griſanowski 


& Langgaſſe No. 407. dem Rathhauſe gegenüber, 
IN 1123332 2239299299999933929932999.19999109999 93979999 99939997 99379333377] 


43. K irſchſaft zu Saucen wird verkauft Holzmarkt No. 2046. bei 
5 Ls. Jantzen. 


49. Eingekochter Kirſchſaft und alter ächter Käſe ift Langgaſſe 365. zu haben. 
50. Schönen Arac empfiehlt biuigſt N 
Auguſt Hoffmeiſter, Fiſchmarkt. 


51. 4 birk. Sophatiſche ſtehen zu verk. St. Katharinen⸗Kitchenſteig 522. 1 T. h. 
52. Moderne Schlafſophas ſtehen wieder vorräthig Johannisthor No. 1359. 


53. Zum bevorſtehenden Weihnachten empfehle ich 

mein Lager von Gold- u. Silberwaaren zu reel⸗ 

len und billigen Preiſen. 
C. H. Momber, Glockenthor 1951. 


54. Friſche geſunde Wallnüſſe zu Tauſend und ſchockweiſe verkäuft billigſt 


} J. Mogilowski am Heiligen Geiſtthor. 
55. 2 Nähtiſche, 1 Pfeilertiſch, 2 Komoden, u. 1 Dzd. birkene Stühle ſind 
Jopengaſſe 629. billig zu verkaufen. 

3 ER Beilage. 


1 


x 
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Beilage zum Danziger Intelligenz- Blatt. 


No. 299. Montag, den 22. December 1845. 
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4 56. Einem reſp. Publikum empfehlen wir zu 5 
8 g 

— 2 


dem diesjährigen Weihnachtsmarkt unſer aſ⸗ & 


2 ſortirtes Lager: = Er 
kurzer Stahl⸗ und Eiſenwaaren & 


nn NN. e, ee rr oer er LA a NA NA ER 
7. ET WERE DR GERT URS i CNC TENA AEN NEN Bene» EK 


. Juſſche Zerubenvolinen, Feigen, Catharſnen⸗ 


Pflaumen, Prinzeß⸗ Mandeln, Vanille, alle Sorten Chocoladen, Zucker in | 


Broden und fſamimtliche Gewürzwaaren empfiehlt billigſt 
Carl F. R. Stürmer, Sch mie degaſſe neben der Brücke. 


a a 7 } 2 
86. Alten wurmſtichigen Varinas in Rollen su 16 
ſg., Portorico in Rollen à U 6 u. 10 ſg., fo wie fein ſortirtes Lager von Havan⸗ 
na-, Manilla, Hamburger und Bremer Cigarren offerirt billigſt f 
Carl F. R. Stürmer, 
Schmiedegaffe, neben der Brücke. 
59. Ganz leinene Oberhemden von 154—5 Rihlr., Scherting⸗Ober⸗ 9 
hemden von 30—45 Sgr., Leinene Nacht⸗ und Unterhemden von 20 
— 50 Sgr., Damenhemden zu allen Preiſen, baumw.⸗leineue, parchende, 
woll. und Trykol⸗Unterbeinkleider und Jacken von 20 Sgr. bis 3 
Rthlr., Chemiſetts, Kragen, Handmauſchetten, Strümpfe, 60 
Socken, ſchwere ſchwarz ſeid. Halstücher, Weſtenzeuge zc., em⸗ 
pfehlen in großer Aus wahl, beſter Qualität und billigſten Preiſen 
! Gebrüder Schmidt, Langgaſſe No, 516. 
SG SEES (SEES 


0885 CCC 

co. Neueſte Wintermuͤtzen für Herren und Knaben, 
fend in bekannter Güte und größter Auswahl zu billigſten Preiſen vorräthig in der 
Tuchwaaren⸗ und Herrengarderobe⸗Handlung des E. L. Köhly, Langgaſſe No. 532. 


75 5 ie 15 
= zu ſehr billigen Prien | = 
* G. W. Rexin & Comp, *. 
3 Glockenthor M 1017. =” 


0 
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61. = | Laurette Balewska, 
Brodt baͤnkengaſſe M 710. 


empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte Einem geehrten Publikum ihren Vor⸗ 
rath der neueſten Hüte, Hauben, Aufſätze, Haargarnirungen, Federn, Ball⸗, Hut-, 
und Haubenblumen, Schleier, Kragen, Berthen, Manſchetten, Cravattentücher, Hand⸗ 
ſchuhe, Handſchuhgarnirungen, Gürtel und Scherpen, ſo wie alle in dieſem Fache 
vorkommenden Artikel bei reeller Bedienung zu den billigſten Preiſen und wird jede 
Beſtellung auf das ſchnellſte und ſauberſte ausgeführt. 


62. Die Conditorei von J. H. Zander, 
Langenmarkt N 423., 


empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte eine Auswahl vom beſten Figuren⸗ 
Marzipan 24 Sgr. 2 U, Rand⸗Marzipan und Naturell⸗Confect 20 Sgr. à U, ſo 
wie Macronen, Bonbon, Zuckernüſſe ꝛc. 2 ER s 
63. Fetten Schweitzer-, Kräuter-, Edamer-, Che- 
ster-, Limburger- und parmesan -K dSe empfrehlt in bester Waare 4 
billigen Preisen Bernhard Braune, 
Zum Einkauf paſſender Weihnachtsgaben empfiehlt ſein reiches 
8 Das von Negen» und Sonnenſchirmen eigner Fabrik, 
wie auch ſeidene conleurte Kleiverftoffe, amerikauiſche Gummi⸗ 
Schuhe, Damen-, Kinder: und Reiſetaſchen, ſchwarze Caſtor⸗Dameaſtrümpfe, woll. 
und baumwollene Unterkleider, Geſundheltshemden, Cazabaicas, Boas, Shawls, 
Tücher und, andere niedliche Wollſachen zu billigſten Preiſen. 

ö F. W. Dölchner, Schnüffelmarkt No. 635. 


. Frische Trauben- and Smyrn. Rosienen, feine und 
halbfeine Schaalmandeln, bittere und süsse Mandeln, Simyrn. and 


Dalm. Fei en, Lamb. Nüsse, frische ital. Maronen, Sucende, eingem. 
Ingber, Trüffeln, Oliven, Capern, neue Cath.-Pfilaumen, Sardinen in Blech- 


büchsen, Sardellen, diverse Gewürze, Vanille, alle . Thee, Cho- 


colade, Cajenne- Pfeffer, Perl. und ächten Sago, ächte ital. Macaroni, 
Proreuceröl, engl. Senf, franz. und Düsseld. Mostrieh Ge. empfiehlt billigst 
nei grösseren und kleineren Quantitäten Bernhard Braune. 
66. Ju meiner Filzſchuh⸗Niederlage vormals Langaſſe jetzt Beutlergaſſe No, 622. 
ſind alle Sorten, die dem Pubikum ſeit mehreren Jahren bekannten fein und dauer⸗ 
haft gearbeiteten Filzſchuhe in guter Auswahl vorräthig. N 

FR ART ' 68. H. Erafi, Hutfabrikant. 
67. Es ſtehen billig zum Verkauf 12 mahagori Rehrſtühle, 1 mahagoni Arm⸗ 
Stuhl, 2 Dzd. bürkene Rohrſtühle Katergaſſe No. 227. Br 2 
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. Die Galanterie- und Spielwaarenhandlung 
Schnuͤffelmarkt No. 643., neben dem Schirmfabrikanten Herrn. 


Dolchner empfiehlt einem hochgeehrten Publikum zu dem bevorſtehenden Feſt ihr 
Lager ſehr verſchiedener Gegenſtande zu den niedrigſten Preifen: 

Mehrere 1000 Lampen⸗Cylinder pro St. 11 Sgr., feine Weingläſer das Dzd. 
15 Sgr., feine Portergläſer das Dzd. 1 Mil, feine Champagnergläfer, einige feine 
geſchliffene Pokale und viele andere Glasſachen empfiehlt die Handlung Schnüffel⸗ 
markt No. 634. 1 er 
68: Geruchfreien echt brück. Torf, ſowie ſtarkllobiges, Zfüßiges, fichten Holz 


empfiehlt billigſt J. Löwenſtein Glockenthor. 
70. Zu Weihnachtsgeſchenken enipfiebtr elegante,, beabſichtigt. 
Räum. weg. ſpottbillige Pubs, Mode, Galanterie⸗, Par: 


fümerte⸗, Kunſt⸗ u. aud Waaren, fo wie ihr alleinige Niederlagen von orienſal. 


u, deutſch. Amulett, engl. Gehörol, Gichtpapier, Eleetro-Magnetic- u. galvauiſche 
Ringe, das berühmt. Kraut.⸗Haarwaſſ., Haarfärb.⸗, Verſchön., Haar⸗ u. ni 
u. and. dergl. Mittel, Löwen⸗ u. Ananos⸗Pemade, Rigaerbalſ., Pariſ. Glanzlack, 
Waſchpulv., Univerſ⸗Glanzwichſe, Räuch.⸗Papier, dito Eſſenz, Balſ., Pulv. u. Ker⸗ 
zen, Schneeberg. Schnupftab., Lichtklemm., Brüſel. Geift, Dr. Voglersſche Zahn⸗ 


Znkt., Extrait de Circassie, Poudre de Chine, Hau de Cologne, Eau de Ber- 


zin, Hühueraug. Pflaſt., acht Dresd. Ma zſyrup, Malz, Mohrrub.⸗, Bruſt⸗ p. Bon⸗ 
bou's, Dresd. Wildrufe, dus feine Malerfarb. in Blaſ. p. p. die Commiſſionshandl. 
gr. Krämerg. 643 u. Frauen. 902. 2 N 
. Zu Weihnachtsgeſchenken empf. E. Loͤwinſohn, 
Brodtbänkenthor, au der langen Brücke: N - 
Weiße halbleinene Tücher a 1 ſgr., dunkle für Knaben 1 ſgr., Morgenhauben 


2 9 pf. u 1 ſg., weiße Kragen a 14 u. 2 far, weiße Strümpfe a 24 u. 3 far... 


Hoſenträger à 2 u. 4 ſgr., Mouſſeline de laine⸗Cravattentücher 5 ſgr., ſeidne Gras 
vattentücher 4 ſgr., dunkle ächte Taſchentücher 2 ſgr., Tyroler Taſchentücher a 3 
fgr., feine weißbunte Halstücher a 32 ſgr., ſchöne achte dunkle Catiune a 2 u. 22 
sg, Schürzenzeuge pro Elle 4 fgr., dunkle Wollenzeuge 3 ſgr., ächt ſchottiſchet 
Gingham z breit 37 for, ſchwarz. u. coul. Camlott a 71 fgr., ächte breite Nes⸗ 
fel, beſte Sorte a 4 ſgr., Vöffchen 13, Halbhemden 4, Mauſchetten 3 ſgr., fertige 
Weſten 15 ſgr., fertige Veinkleider 20 u. 285 ſgr., Unterhoſen 15 ſgr., Laſtinbin⸗ 
deu 5 und 9 ſgr., feine feine Binden a 10 u. 15 ſgr., Morgenmützen für Herren 
4 ſgr., ſchottiſche Herrenhalstücher 5 ſgr., leinene Handtücher a 5 ſgr., ſeidene 
Shawls und Schlipſe, bedeutend unter dem Koſtenpreiſe. 5 


Baumwollne Regenſchirme a 20 far, ſe due a 2 ut. 15 


- far, dunkle Weſten a 9 ſgr., fo wie große u. kleine wollne Umſteck⸗ u. Umſchlage⸗ 


tücher werden, um zu räumen, äußerſt billig verkauft bei E. Lövinſohn. 


* 
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Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
Nothwendiger Verkauf. 
Lande und Stadtgericht zu Marienburg. N 
Der dem Miterben Johann Jacob Dörkſen zuſtehende ſechſte Theil an den 
im Beſitze der Erben des Michael Dörkſen befindlichen Grundſtücken 
Sommetau No. 2., beſtehend aus 27 Morgen, i 
Sommeran No. 5., A., beſtehend aus 1 Hufe 15 Morgen, 
Sommerau No. 7., beſtehend aus 1 Hufe 14 Morgen, 


—7 
* 
. 


welche zuſammen auf 3954 Rihlr. 5 Sgr. abgeſchätzt worden, full 


am 13. Januar 1846, 

Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichts ſtelle fubhaſtirt werden. 

Die Taxe und Bedingungen ſind im Bureau III einzufehen. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich, bei Vermeidung 
der Präcluſion, ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. a 

Die unbekannten Erben der Wittwe Catharina Eliſabeth Qutting geborne 
Dörkſen werden als Realgläubiger hiezu öffentlich vorgeladen. 8 
73. Das hieſelbſt sub A. No, 66. in der Unterſtadt belegene, brauberechtigte 
und mit einem maſſiven Wohnhauſe verſehene Grundſtück der Wittwe Catharina 
Ollmann, gerichtlich abgeſchätzt auf 1158 Rthlr., fol in termino den 20. März 
1846, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtöftelle ſubhaſtirt werden, 

Tark und Hppothekenſchein find täglich im III. Bureau einzuſehen. 

Dirſchau, den 15. November 1845. 
N Königl. Land⸗ und Stadtgericht. k 

74. Das den Erben des Weber Abraham Magknapp und deſſen Ehefrau Mas 
ria Eliſabeth geborne Kuck gehörige Grundſtück, beſtehend aus einem hieſelbſt. sub 
No. 143. A. des Hypothekeubuchs belegenen Wohn- und Stallgebäude, mit Hof⸗ 
raum und 333 [IRuthen Garten, tarirt auf 282 Nihlr. 26,Sgr. 8 Pf., ſoll Theis 
tungs halber am 20. März 1846, Vormittags 10 Uhr, vor dem Ober⸗Landes-Ge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Velthuſen im hieſigen Gerichts-Locale in nothwendiger Subhaſtation 
verkauft werden. Hypothelenſchein und Taxe find hier in der Regiſtratur einzuſehen. 

Tiegenhoff, den 6 December 1845. e 

Königliches Lands und Stadtgericht. 


